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Quelle: Catharina Escales, 2023, in Anlehnung an DocCheck Flexikon „ASIA-Klassifika�on“ (h�ps://flexikon.doccheck.com/de/ASIA-
Klassifika�on, abgerufen 10.02.2025)

Tab 5.2: Muskelkra�grad

Tab. 5.1: Klassifika�onsbeispiel Muskelkra�grade 

Quelle: Catharina Escales, 2023, in Anlehnung an DocCheck Flexikon „ASIA-Klassifika�on“ (h�ps://flexikon.doccheck.com/de/ASIA-
Klassifika�on, abgerufen 10.02.2025)
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Tab. 5.3: Muskelkra�grade

Abb. 5.5: ICF-System nach WHO

Bildquelle: WHO 2001, deutsche Fassung 2004

Quelle: eigene Darstellung basierend auf Oxford motor grade scale (Naqvi, U., & Sherman, A. L. (2025). Muscle Strength Grading. 
In StatPearls. StatPearls Publishing. h�p://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NBK436008/)
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Verfügbare AWMF-Leitlinien, u.a.:

- „Diagnos�k und Therapie der akuten Querschni�lähmung“

- „Lebenslange Nachsorge für Menschen mit Querschni�lähmung“

- „Rehabilita�on der unteren Extremitäten, der Steh- und Gehfunk�on bei Menschen mit 
Querschni�lähmung“

- „Neurogene Darmfunk�onsstörungen bei Querschni�lähmungen“

- „Neuro-urologische Versorgung querschni�gelähmter Pa�enten“

- „Schmerzen bei Querschni�lähmung“

- „Depression bei Menschen mit Querschni�lähmung“

- „Atmung, Atemunterstützung und Beatmung bei akuter und chronischer 
Querschni�lähmung“

Hinweis: Die meisten Aufgaben und Ziele der interprofessionellen Begleitung des Pa�enten finden 
sich in den Leitlinien „Diagnos�k und Therapie der akuten Querschni�lähmung“ sowie 
„Lebenslange Nachsorge für Menschen mit Querschni�lähmung“ wieder.

Abb. 5.6: Abschlussbild

Bildquelle: Catharina Escales, 2025 unter Verwendung von Bing Image Creator


